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Backen wie zu Omas Zeiten
Die Nachfrage nach Holzbacköfen ist stark

wie nie – und das aus gutem Grund. Denn die
weiche Strahlungshitze von holzbeheizten
Steinbacköfen gart Ge-
richte besonders köst-
lich und schonend. Der
volle natürliche und
feine Geschmack der
Speisen bleibt erhalten.
Darüber hinaus verbrei-
tet ein Holzbackofen
eine urige und gemütli-
che Atmosphäre. Auch
deshalb entdecken heute immer mehr Men-
schen den Geschmack der guten alten Zeit
neu. Den passenden Ofen für jeden Anspruch

gibt es von Kachelofenbau Osswald in Lan-
genzenn. Vom rollbaren „Ofenwagen“ über
Familienöfen für Küche, Wohnzimmer und

Terrasse bis hin zu Groß-
öfen für die gewerbliche
Nutzung.

Diese direkt be-
heizten Öfen sind eine
Erfindung der alten
Griechen. Ihre Funk-
tionsweise hat sich seit
Jahrhunderten bewährt.
Die milde Strahlungs-

hitze setzt besonders kräftige Röst- und Ge-
schmacksstoffe frei, die dem Backgut den
einzigartigen, leckeren Geschmack geben.
Ideal also für die Zubereitung von Brot, Pizza,
Kuchen, Fleisch, Fisch, Gemüse oder Ein-
töpfen.

Die Öfen sind als Montage-Set erhältlich
und können leicht und sicher selbst aufge-
stellt werden. Dabei garantiert die Firma Oss-
wald während der üblichen Geschäftszeiten
technische Unterstützung per Telefon. Wem
es lieber ist, der kann die Montage natürlich
auch beauftragen. Die Öfen sind sofort ein-
satzbereit, an jeden geeigneten Schornstein
anschließbar, leicht zu reinigen und nach je-
dem erneuten Aufheizen geruchsneutral. Sie
sind in unterschiedlichen Ausführungen und

Jetzt dran denken!
Der nächste Winter kommt bestimmt! Wir
wollen Ihnen nicht die Lust an den war-
men Tagen verderben. Wir
wollen Sie aber daran erinnern,
rechtzeitig Vorsorge zu treffen.
Nutzen Sie jetzt die Gelegen-
heit, sich in aller Ruhe Ihr neu-
es Schmuckstück auszusuchen.
Wie wär’s mit diesem Geheim-
tipp von Ofen-Rudi? Der mit
dem Designpreis reddot ausge-
zeichnete Speicherofen T-One
ist technisch ausgereift und
macht auch optisch was her.
Unsere vielgelobte Ausstellung
zeigt einen Querschnitt aller Systeme: von
Heizkaminen über Kachelöfen bis hin zu
Holzbacköfen und Tepidarien. 

Birgit Osswald Rudi Osswald

Grüß Gott,
allerseits!

Kachelöfen, Heizkamine und Holz-/Pel-
let-Kaminofen oder Kachelofen-Vollhaus-
heizungen: wer sich mit gesundem Raum-
klima auseinandersetzt, kommt an diesen
Klassikern nicht vorbei. Sie lassen sich mit
heimischem Holz beheizen und machen
Sie energiekrisenfest. 

Wir als die Fachleute für gesunde Wärme haben attraktive Lösungen, die auch Sie
begeistern werden. Gerade jetzt ist die beste Zeit, sich mit dem Thema auseinander zu
setzen. Ohne Zeitdruck können Sie sich informieren und sich für eine optimale Lösung
entscheiden. Wir laden Sie ein, sich in unserer Ausstellung der Faszination „Feuer“ zu
nähern. Lassen Sie sich inspirieren von Wärme in ihrer schönsten Form! 

Herzlichst 

Jeder Kachelöfen
wird von Osswald
individuell geplant.

Jeder Kachelofen ist
ein Unikat von dau-
erhaftem Wert. Die
milde Strahlungs-
wärme sorgt für ein
angenehmes Raum-
klima. Ob Kuschel-
ofen für Romantiker
oder klare Formen für
Designverliebte - 
Kachelofen Osswald
hat Lösungen für
jeden Wohnstil.

Knusprig, knusprig – lecker, lecker

Wärme für
Genießer

Kachelofenbau OSSWALD 
Hügelauweg 10 | 90579 Langenzenn
Telefon (09102)1009 | Fax (09102)2821
www.osswald-ofenbau.de
ofen-rudi@t-online.de

Natur & Feuer
Spüren Sie die Ur-
gewalten des Feuers.
Fühlen Sie die
Wärme des Feuers
auf der Haut und ge-
nießen Sie lange
Abende im Freien mit
Freunden im Schein
der Flammen. Die
Garten- und Grillzeit
hat begonnen. Ka-
chelofenbau Osswald
zeigt Ihnen eine brei-
te Palette - von
Steinöfen bis hin zur
Feuerskultpur Gizeh
(Foto).



Feng shui Wege zum gesunden Wohnen - 
und zu gesunder Wärme

Rund ein Drittel der Fläche Deutschlands
ist bewaldet. Dieser Wald wird seit über 200
Jahren nachhaltig bewirtschaftet: Jedes Jahr
wachsen 60 Millionen Kubikmeter Holz nach.
Genutzt werden davon derzeit nur zwei
Drittel. Die übrigen 30 Prozent des gewachse-
nen Holzes werden nicht verwertet. Als nach-
wachsender Rohstoff und Kohlendioxid-
Speicher ist Holz sehr umweltfreundlich und
ergiebig: Ein Kubikmeter luftgetrocknetes
Laubholz mit 15 Prozent Restfeuchte – das
sind rund 450 kg Holz – enthält soviel Heiz-
energie wie 210 Liter Heizöl oder 385 Kilo
Braunkohlebriketts – beides sind nicht erneu-
erbare fossile Energieträger.

Holz im Sommer kaufen

Ein brennendes Stück Holz gibt Energie ab, die der
Baum während seines hundertjährigen Lebens  

der Umwelt entzogen hat: Sonnenenergie, Kohlendioxid
und Mineralstoffe. Während das Holz verbrennt,

schluckt ein Baum die Abgase seines Artgenossen
und setzt sie wieder in Holz um. Das ist Recycling in

natürlicher Perfektion.

Wärme, die nachwächst

Feng shui ist die alt-chinesische Lehre vom
Wohnen und Leben im Einklang mit Energie-
strömen und Elementen. Obwohl sich das
alles sehr esoterisch anhört, ist Feng shui ein
sehr praktisches Regelwerk, das im Einklang
steht mit dem gesunden Menschenverstand –
auch in Sachen Kachelofenbau und
Kachelofenheizung.

Zunächst einmal gilt bei Kamin oder
Kachelofen: Energiequellen sind Orte der
Stärkung und der Ruhe. Hier lädt der Mensch
die Akkus der Seele auf. Das erfordert eine
Atmosphäre der Sicherheit – kein Wunder,
dass unsere Vorfahren große Ohrensessel an
den Kamin geschoben haben: Der Schutzwall
der hohen Lehne macht Entspannen möglich. 

Das Feuer verbreitet nach Feng shui seine
Energie am besten im Süden des Hauses. Passt
es räumlich nicht, so folgen Osten oder Süd-
osten. Nicht empfehlenswert ist der Norden.
Feng shui lehrt auch, dass Feuer von der Ener-
gieart des Wassers gestört wird. Der folgende
Leitsatz stammt aus der Zeit, als wir in Höhlen
lebten: Der Mensch braucht Orientierung zum
Feuer hin. Das ist ein Grund dafür, warum
eine ausschließlich verwendete Fußboden-
heizung irritiert. Wir raten zum Zuheizen mit
Kamin und Kachelofen - dann kann sich
Wohlgefühl einstellen.

Holz ist ein umweltfreundlicher Energie-
träger – wenn man’s richtig verheizt! Als
raucharmer Brennstoff kann nur trockenes
Holz dienen, das unbehandelt ist: Es darf
nicht mit Lacken oder Kunststoffen beschich-
tet oder mit Holzschutzmitteln behandelt
worden sein. Auch Spanplatten dürfen nicht
in Hausbrand-Feuerungsanlagen verbrannt
werden. Brennholz, im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes, ist naturbelassenes
Holz mit einer Restfeuchte bis 20 Prozent.
Kaufen Sie deshalb ihr Holz im Sommer, spä-
testens im Herbst. Achten Sie auf eine opti-
male Lagerung – gut durchlüftet und von al-
len Seiten gegen Niederschlag geschützt.

Es muss ja nicht immer ein ganzer
Kachelofen sein . . .  Wir führen ein 
umfangreiches Sortiment an
Wohnaccessoires - darunter auch
handgeflochtene Kaminkörbe. Ein
schönes Geschenk, das man sich selber
macht - oder aber guten Freunden. 


